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Getreu  dem  Motto  „Was  lange  währt,  wird 
endlich gut“ freuten sich Landrätin Christi-
ne  Zitzmann  und  Bürgermeisterin  Sibylle 
Abel  am  19. April  2012  mit  vielen  Bürge-
rinnen und Bürgern, dass nach langjährigen 
gemeinsamen  Anstrengungen  die  Neuge-
staltung  des  Deutschen  Spielzeugmuseums 
Sonneberg in Form des ersten Bauabschnitts 
in die Tat umgesetzt wird. Zur Feier dieses 
Meilensteins sowie als Zeichen des aufrich-
tigen  Dankes  an  alle  Unterstützer  lud  man 
zum traditionellen Spatenstich ein. 
Hierbei dankten die Landrätin wie auch die 
Bürgermeisterin  vor  allem  für  das  über-
wältigende  Spendenaufkommen,  mit  dem 
in  den  zurückliegenden  Jahren  bereits  die 
Figuren  der  Schaugruppe  „Thüringer  Kir-
mes“  als  Herzstück  des  Museums  fach-
männisch restauriert werden konnten. Ohne 
die  breite  Hilfe  vom  Freistaat  Thüringen, 
aus  der  Bevölkerung,  von  Unternehmen, 
Verbänden,  Institutionen  sowie  unter  maß-
geblicher  Unterstützung  des  Sonneber-

ger  Museums-  und  Geschichtsvereins  und 
der  Mitglieder  des  Aktionsbündnisses,  die 
zahlreiche Benefi zaktionen und Geldsamm-
lungen  durchführten,  wäre  die  Rettung  der 
„Kirmes“ kaum möglich gewesen.

Im  Zuge  der  im  Jahr  2007  geschlossenen 
Kooperationsvereinbarung  sind  der  Land-
kreis  und  die  Stadt  Sonneberg  fest  gewillt, 
das  Deutsche  Spielzeugmuseum  zu  einem 
modernen Anziehungspunkt  weiterzuentwi-
ckeln.  Mit  der  Beschlussfassung  durch  den 
Kreistag  Sonneberg  und  durch  den  Stadtrat 
der Stadt Sonneberg fi el im Dezember 2009 
die Entscheidung zur Sanierung und Erwei-
terung  des  Deutschen  Spielzeugmuseums.
Die Umsetzung des ersten Bauabschnitts ist 
mit Gesamtkosten von rund 4 Mio. Euro ge-
plant  und  wird  hierbei  unter Ausschöpfung 
des  größtmöglichen  Förderspektrums  dan-
kenswerter Weise großzügig durch den Frei-
staat  Thüringen  mit  insgesamt  3,183  Mio. 
Euro unterstützt.       Fortsetzung auf Seite 3

Hinweis 

Sehr  geehrte  Bürgerinnen 
und Bürger, 
bitte beachten Sie, dass das 
Landratsamt Sonneberg am 
Brückentag vor dem 1. Mai 
(30.04.2012) geschlossen ist.
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Die LandrätinDie Landrätin

Sehr  geehrte  Bürgerinnen  und 
Bürger,
mit  dem  Frühling  laden  im 
Landkreis  Sonneberg  wieder 
zahlreiche Feste und Veranstal-
tungen  ein.  Für  Unterhaltung 
und das leibliche Wohl ist viel-
fach gesorgt, wie zum Beispiel 
bei der 9. Ausstellung des Ver-
eins Ländliche Tradition e.V. in 
Sonneberg-Mürschnitz.

Eine tolle Übersicht der Veran-
staltungen  im  Landkreis  wird 
übrigens  vom  „Förderverein 
Bürgernetz  Sonneberg  e.V.“ 
in  Person  von  Roy  Meyfahrt 
gepfl egt, die unter der Internet-
adresse www.sonneberg.org
abrufbar ist. 

Ihre Landrätin

Landrätin
Christine 
Zitzmann
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Fortsetzung: Feierlicher Spatenstich am SpielzeugmuseumFortsetzung: Feierlicher Spatenstich am Spielzeugmuseum

Der  erste  Bauabschnitt  umfasst  die  Erwei-
terung des Museums um einen Neubau, der 
einen Schauraum des Ensembles „Thüringer 
Kirmes“  sowie  zentrale  Servicefunktionen 
wie Eingangsbereich, Kasse, Museumsshop, 
Garderobe, Sanitärbereich und einen Aufzug 
beinhalten. Außerdem schafft er die bauliche 
Voraussetzung  zur  Einbindung  der  Alten 
Handelsschule  in  das  Gesamtkonzept  des 
Deutschen Spielzeugmuseums. Nicht zuletzt 
werden im Rahmen des ersten Bauabschnitts 
ein  barrierefreier  Zugang  und  zusätzliche 
Rettungswege  geschaffen.  Seine  Fertigstel-
lung ist für Mitte 2013 geplant.

Insgesamt sieht das Gesamtkonzept fünf Bau-
teile mit einem Gesamtvolumen von 10,525 
Mio. Euro vor. Die Umsetzung der Bauteile 
zwei bis fünf soll in den kommenden Jahren 
in  Abhängigkeit  der  Haushaltslage  der  bei-
den Kooperationspartner erfolgen. 

Trotz  der  Baumaßnahmen  bleibt  das  Deut-
sche  Spielzeugmuseum  in  den  kommenden 
Wochen  und  Monaten  immer  geöffnet  und 
bietet  zahlreiche  lohnenswerte  Veranstal-
tungen;  mehr  dazu  unter www.spielzeugmu-
seum-sonneberg.de.

Der neue Eingangsbereich und der Verbinder 
von der Beethovenstraße aus gesehen

Exposè des Neubaus in der geplanten Park-
anlage von der Marienstraße aus gesehen

Besuch in der Judenbacher Außenstelle der Schmiedefelder AlmBesuch in der Judenbacher Außenstelle der Schmiedefelder Alm

Am  12.  April  besuchte  Landrätin  Christi-
ne  Zitzmann  gemeinsam  mit  Bürgermeister 
Albrecht Morgenroth die Außenstelle Juden-
bach der Schmiedefelder Alm GmbH. 

Wie  Geschäftsführer  Dr.  Stefan  Gutbier  er-
läuterte, sind in den beiden Ställen am Juden-
bacher Ortsausgang Richtung Neuenbau cir-
ka 450 Tiere und damit rund 15 Prozent des 
Rinderbestands  der  im  Landkreis  Saalfeld-
Rudolstadt ansässigen GmbH untergebracht. 
Der  Betrieb  hat  sich  der  rein  ökologischen 
Viehzucht  verschrieben  und  beliefert  Ge-
schäftskunden mit Bio-Fleisch höchster Qua-
lität. Zwei Mitarbeiter kümmern sich an 365 
Tagen im Jahr um das Wohl der Rinder, die in 
den warmen Jahreszeiten auf den Bergwiesen 
der Judenbacher Höhe beweidet werden.

Sprechtag
des Ausländerbeauftragten

Der  Ausländerbeauftragte  des 
Landkreises Sonneberg, Land-
rat a.D. Detlef Weise, lädt nach 
Voranmeldung am  Mitt-
woch,  dem  9.  Mai  2012,  von 
10 bis 12 Uhr, im Landratsamt 
Sonneberg (2. OG, Zi. 217) zu 
einem  weiteren  Sprechtag  ein. 
Eine Voranmeldung  bei  Lin-
da Ehrlicher, Mitarbeiterin des 
Sozialamtes,  ist  unter Telefon 
03675/871-220  zwingend  er-
forderlich.
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Erfolgreiche Initiativen für Beschäftigung in Sonneberg und Neuhaus am RennwegErfolgreiche Initiativen für Beschäftigung in Sonneberg und Neuhaus am Rennweg

Mit  rund  2.600  Besuchern  wurde  die 
zweite  länderübergreifende  Fachkräf-
te-  und  Ausbildungsmesse  FAMOS  am 
17. April im Sonneberger Gesellschafts-
haus zu einem großem Erfolg. Mehr als 
70  Unternehmen  aus  Südthüringen  und 
Oberfranken  hatten  mehr  als  1.000  Ar-
beits- und Ausbildungsplätze im Angebot 
und  zeigten  sich  angesichts  zahlreicher 
guter Gespräche sehr zufrieden. Die Aus-
steller  eint  der  wachsende  gemeinsame 
Wirtschaftsstandort  zwischen  Rennsteig 
und  Obermain  sowie  der  Bedarf  nach 
Fachkräften.

Ähnlich wie bei der FAMOS ging es auch 
bei der am 16. und 17. März in Neuhaus 
am Rennweg erfolgreich stattgefundenen 
Regionalmesse  darum,  junge  Auszu-
bildende  und  gestandene  Fachkräfte  in 
der  Region  zu  halten  oder  anzulocken. 
Schwerpunktmäßig stellten sich im Kul-
turhaus der Rennsteigstadt vor allem die 
namhaften  Unternehmen  der  hiesigen 
Glas- und Kunststoffbranche vor. Zudem 
ging es der Stadt auch darum, die Lebens-
qualität in Neuhaus aufzuzeigen.

Wie  die  Vizepräsidentin  der  IHK  Südt-
hüringen,  Sabine  Diez,  sagte,  stehen  in 
der  Region  überdurchschnittlich  viele 
Arbeitsplätze  zur  Verfügung.  Um  die 
Wettbewerbsfähigkeit  der  Unternehmen 
langfristig  zu  sichern,  müsse  versucht 
werden, Menschen aus ganz Deutschland 
für den attraktiven und immer stärker zu-
sammenwachsenden  Wirtschaftsstandort 
zu interessieren. Gemeinsam mit den Ar-
beitsagenturen und Jobcentern werde zu-
dem  versucht,  Fachkräfte  zu  halten  und 
ältere Arbeitssuchende wieder an den er-
sten Arbeitsmarkt heranzuführen.

Auch in Neuhaus am Rennweg wurde er-
folgreich um Fachkräfte geworben

Beim Rundgang auf der FAMOS konnten 
sich  Landrätin  Christine  Zitzmann  und 
Bürgermeisterin Sibylle Abel vom starken 
Wirtschaftsstandort überzeugen

IHK-Präsident Dr. Peter Traut am Stand 
der Diez Fördertechnik GmbH
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Einladung zum Handwerkermarkt der VolkshochschuleEinladung zum Handwerkermarkt der Volkshochschule

Im Frühjahr 2011 öffnete der Historische 
Handwerkermarkt  der  Volkshochschule 
des  Landkreises  Sonneberg  zum  ersten 
Mal  seine  Tore.  Holzschnitzer  Gustav 
Luthardt,  Schuster  Rolf  Schwämmlein, 
Korbmacher  Frank  Kranich,  Glasbläser 
Helmut  Greiner-Petter,  Schmied  Eck-
hardt,  Corus  Anima  e.V.  mit  Waffeln, 
Kräuterlimonade  und  mittelalterlichem 
Spiel,  unserer  Geschichtenvorleserin 
Landrätin  Christine  Zitzmann,  Spiel-
zeuggestalterin  Petra  Pawletta  und  Ro-
land  und  Vivian  Wozniak  verzauberten 
die  Besucher.  Almuth  Beck  fungierte 
als  Marktschreierin  und  sorgte  mit  ih-
rer  zweifellos  unnachahmlichen  Gabe, 
Menschen zu begeistern für einen regen 
Besucherandrang. Allen fl eißigen Helfe-
rinnen und Helfern, den Marktleuten und 
Händlern, dem VHS-Team und ihren mit 
anpackenden  Familienmitgliedern,  un-
serem guten Geist Klaus, den engagierten  

Dozenten  Bärbel  und  Christian,  Alex, 
Ron und David und der Fleischerei Bau-
mann  sei  noch  einmal  Dank  gesagt  für 
ihre Begeisterungsfähigkeit für eine neue 
Idee, von der niemand wusste, ob sie bei 
den  Bürgerinnen  und  Bürgern  Interesse 
weckt. Sie hat es getan, und darum heißt 
es heuer „Auf ein Neues“. 
Der  Historische  Handwerkermarkt  der 
Volkshochschule öffnet wieder am Sonn-
tag, dem 13. Mai 2012. Viele der Händ-
ler von der Erstaufl age haben bereits zu-
gesagt. Und einige Überraschungen sind 
auch  schon  geplant. Alte  Handwerks-
kunst, Gaumenfreuden, Zauberei und 
Rittertum erwarten am 13. Mai von 13 
bis 18 Uhr die Besucher.

Jeanette Reuter, Leiterin

Bild  rechts:  Auch  der  Sonneberger 
Schuhmachermeister  Rolf  Schwämmlein 
ist am 13. Mai wieder dabei

9. Regionale Museumsnacht Coburg-Südthüringen am 19. Mai9. Regionale Museumsnacht Coburg-Südthüringen am 19. Mai

Unter  dem  Motto  „Verzaubert  von…“ 
lockt  am  Samstag,  dem  19.  Mai  2012 
die 9. Regionale Museumsnacht Coburg-
Südthüringen. Von 18 bis 24 Uhr erwar-
tet  die  Besucher  eine  besondere  Reise 
zu zwölf Museen der Region. Wie jedes 
Jahr  ermöglichen  Bändchen  (2  Euro  im 
Vorverkauf,  4  Euro  an  der Abendkasse) 
den Eintritt in alle beteiligten Museen so-
wie die Nutzung der stündlich fahrenden 
Shuttlebusse.  Im  Landkreis  Sonneberg 
beteiligen  sich  vier  Museen  mit  jeweils 
sehr spannenden Programmpunkten:

Das Deutsche  Spielzeugmuseum  bietet 
Zauberhaftes in Fülle. Gleich zu Beginn 
verabreicht  Zauberer  Roland  Spielmann 
ein  stärkendes  Getränk.  Um  18.30  Uhr 
startet  „Sagenhaftes  aus  Sonneberg“, 
eine  Sonderführung  für  Kinder  um  Ge-
schichten  und  Gestalten  aus  längst  ver-
gangenen  Tagen.  Höchst  lebendig  wer-
den in dieser lauen Frühlingsnacht Feen, 
Elfen und andere Waldgeister das Muse-
um bevölkern. Sie wollen und sollen ge-
sehen  werden  in  einer  Performance  des 
Modetheaters  „gnadenlos  schick“  aus 
Weimar.  Der  mystisch-fröhliche  Umzug 
ist  um  19.30  Uhr  und  noch  einmal  um 
21.30 Uhr zu erleben. Große Gefühle auf 
kleiner  Bühne  bietet  das  Puppentheater 
Böhmel  aus  Dresden:  „Die  Entführung 
aus  dem  Serail“,  ein  Operntheater  mit 
Marionetten  nach  dem  Singspiel  von 
W.A. Mozart, um 20 Uhr sollte man sich 
nicht  entgehen  lassen.  Ein  nächtliches 
Konzert  mit  „Lecht  un  Schattn“  ab  22 

Uhr  beschließt  den  Abend.  Fränkischer 
Wein  und  thüringisches  Bier  bieten  die 
feucht-fröhliche Basis für Bewährtes aus 
heimatlichen Gefi lden. 

Im Meeresaquarium-Exotarium  Nau-
tiland heißt es, sich von der Vielfalt der 
Unterwasserwelt  verzaubern  zu  lassen 
und  den  facettenreichen  Geheimnissen 
der  Natur  ein  Stück  näher  zu  kommen. 
Zur  Museumsnacht  werden  zwei  Füh-
rungen  (um  19  und  22  Uhr)  unter  fach-
kundiger Leitung angeboten, die auf die 
verschiedenen  Arten  an  tropischen  Fi-
schen,  Seepferdchen,  Haien,  Raubmurä-
nen, Reptilen und Insekten eingehen. Die 
Haie  und  Raubmuränen  können  beim 
Schwimmen  in  ihrem  neuen  100.000 
Liter  Becken  und  beobachtet  werden. 
Gemütliche  Oasen  und  ein  Piratenspiel-
zimmer laden in der tropischen Welt bei 
Getränken und herzhaften Piraten-Snacks 
zum Verweilen ein. 

Im Astronomiemuseum der Sternwarte 
Sonneberg  wartet  das  Abendprogramm 
„Verzaubert von … den Geheimnissen des 
Universums“  auf,  bestehend  aus  Stern-
wartenführungen,  Präsentationen  von 
Teleskopen  des  frühen  19.  Jahrhunderts 
bis hin zur Beobachtungstechnik unserer 
Gegenwart.  Computeranimierte  Rund-
reisen  durch  das  Universum  entführen 
Weltallfans  in  ansonsten  unerreichbare 
Bereiche  von  Raum  und  Zeit.  Riesente-
leskope und Raumsonden liefern Daten, 
mit denen sich Schönheit, Beschaffenheit 

und  Unermesslichkeit  des  Universums 
eindrucksvoll  darstellen  lassen.  Was 
liegt  also  näher,  als  mit  Hilfe  moderner 
Erkenntnisse  und  Bilder  zu  einer  virtu-
ellen  Reise  zu  den  faszinierendsten  der 
uns  bekannten  Plätzen  des Weltalls  auf-
zubrechen? - Folgen Sie den Apollo-As-
tronauten  um  19.30  Uhr  zum  Erdmond, 
um 20.30 Uhr den Voyager-Sonden zum 
Rand des Sonnensystems und schließlich 
gegen  21.30  Uhr  den  leistungsstärksten 
Teleskopen der Menschheit an die Gren-
zen des (derzeit) beobachtbaren Univer-
sums. Parallel zu diesen Vorträgen fi nden 
Führungen zu Fernrohren der Sternwarte 
und  bei  klarem  Himmel  ab  22.30  Uhr 
Himmelsbeobachtungen statt.

Bis  zur  Regionalen  Museumsnacht  im 
kommenden Jahr ist das Museum Neues 
Schloss  Rauenstein  infolge  größerer 
Bauarbeiten geschlossen. So musste man 
sich nach einem anderen Ausstellungsort 
umsehen und gastiert im Gemeindesaal 
der  Evangelisch-Lutherischen  Kirche 
in  Mengersgereuth-Hämmern.  Hier 
wird  der  Beitrag  des  Museums  Neues 
Schloss  Rauenstein  durch  einen  Zau-
berlehrling überbracht. Die Besucher er-
fahren etwas über eine wirkliche Rarität 
regionaler Geschichte. Ganz im Zeichen 
des  Lutherjahres  widmet  man  sich  der 
Musik und stellt unter anderem das kost-
bare  Redwitzer  Gesangbuch  vor.  Auch 
wird die Kirche für Interessierte geöffnet 
sein. Matthias und Beate Erler bieten Or-
gelmusik dar. 
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Der Behindertenbeauftragte informiertDer Behindertenbeauftragte informiert

Der  Behindertenbeauftragte  des  Landkreises  Sonneberg,  Jür-
gen  Prüfer,  informiert  über  folgende  Erscheinungen  im  Inter-
net: Ich sorge für mich!  Vollmacht in leichter Sprache – Ein 
Beratungskonzept (www.bvkm.de/dokumente/pdf/Rechtsratge-
ber/Vollmacht.pdf) &Barrierefreiheit  in  10  Kernpunkten
–  Eine  Information  für  Architekten,  Bauherrren  und  für  alle 
behinderten  Menschen (www.bar-frankfurt.de/fi leadmin/datei-
liste/rehabilitation_und_teilhabe/Leistungen/Teilhabe_am_Le-
ben_in_der_Gemeinschaft/downloads/BARRIEREFREIHEIT_
in_10_Kernpunkten_8_12_2011.pdf)

Termine des Blindenverbands SonnebergTermine des Blindenverbands Sonneberg

Der  Blinden-  und  Sehbehindertenverband  informiert  über 
verbleibende Termine  im  1.  Halbjahr  2012:  05.05.12  Löwen-
zahnfest  in  Lauscha,  22.05.12  Frühjahrswanderung,  09.06.12 
Wanderung um Steinach mit Vortrag über den Schieferbergbau, 
12.06.12    „VIBA“  Schmalkalden  und  Schloß  Wilhelmsburg 
und 23.06.12 Sommerfest in Steinach „Outdoor“. Zudem trifft 
man sich jeden 1. und 3. Dienstag des Monats in der Beratungs-
stelle Sonneberg (Bismarckstr. 42 / Tel. 03675/703660).

ANZEIGEN
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JubilareJubilare

Wir  gratulieren  den  Jubi-
laren des Monats April!

90. Geburtstag

03.04.2012  Frau Marianne 
Scheler, Sonneberg

04.04.2012  Frau Alice 
Schwartz, Sonneberg

05.04.2012  Frau Frieda Uhl, 
Sonneberg

06.04.2012  Herr Kurt Weber, 
Neuhaus am Rennweg

14.04.2012  Frau Nelly 
Greiner-Willibald, Lauscha

14.04.2012  Frau Elfriede 
Blechschmidt, Meng-Hämm.

20.04.2012  Frau Rosa Speer-
schneider, Meng.-Hämmern

23.04.2012  Frau Irmgard 
Bütow, Effelder

26.04.2012  Herr Albin Meu-
sel, Sonneberg

27.04.2012  Frau Frieda 
Schönmann, Sonneberg

Diamantene Hochzeit (60 J.)

05.04.2012  Eheleute Edgar & 
Isolde Müller, Sonneberg

12.04.2012  Eheleute Ulrich 
& Gertraude Kohlschmidt, 
Neuhaus-Schierschnitz

26.04.2012  Eheleute Kurt & 
Waltraud Jacob, Sonneberg

26.04.2012  Eheleute Otto & 
Käte Sesselmann, Steinach

-

*Bei der Veröffentlichung von 
Jubiläen sind wir auf die Zuar-
beiten der Städte und Gemein-
den  angewiesen.  Wir  bitten 
um Verständnis, dass die Voll-
ständigkeit und Richtigkeit der 
oben  genannten  Daten  nicht 
garantiert werden kann.

Das 5. Landkreisfest am Rennsteig lockt nach MasserbergDas 5. Landkreisfest am Rennsteig lockt nach Masserberg

Die  Landräte  und  Oberbürgermeister  der 
Anrainerlandkreise  und  kreisfreien  Städte 
entlang des Rennsteiges bemühen sich schon 
seit Jahren darum, den Rennsteig als Höhen-
wanderweg bekannter und attraktiver zu ma-
chen. Unter anderem wurde die Idee geboren, 
in  den  beteiligten Landkreisen  große Volks-
feste am Rennsteig durchzuführen. 

Nach  einem  tollen  Landkreisfest  am  Renn-
steig 2011 in der Stadt Neuhaus am Rennweg 
ist in diesem Jahr der Landkreis Hildburghau-
sen Gastgeber und Ausrichter des nunmehr 5. 
Landkreisfestes.  Für Sonntag,  den  13.  Mai 
2012 von 10 bis 18 Uhr, wird ganz herzlich 
nach Masserberg eingeladen, um gemeinsam 
diese Festlichkeit zu begehen. 

Am  Badehaus  in  Masserberg  erwartet  die 
Gäste  ein  einladendes  Bühnenprogramm 
mit  musikalischen,  tänzerischen  und  unter-
haltsamen  Beiträgen  verschiedener  Künst-
ler  aus  den  teilnehmenden  Landkreisen  und 
kreisfreien Städten. Blasmusik, Chorgesang, 
Folkloretänze  oder  regionaltypische  Darbie-
tungen werden Auge und Ohr begeistern und 
für  gute  Stimmung  und  viel  Begeisterung 
sorgen. Vertreten wird der Landkreis Sonne-
berg hierbei dankenswerter Weise durch das 
Blasorchester Oberlind. 
Moderiert  wird  das  ansprechende  Bühnen-
programm von dem aus Funk und Fernsehen 
bekannten Neuhäuser Hans-Peter Müller ali-
as „Hans im Glück“.

Im  Areal  um  die  Bühne  bietet  ein  „Renn-
steigmarkt“  den  Besuchern  ein  breites  An-
gebot an regionalen Speisen und Getränken, 
traditionellen Handwerken und Vielem mehr. 
Ob verkosten, riechen, schmecken, anfassen 
oder  ausprobieren  –  alle  Sinne  werden  ge-
weckt und angesprochen.  

Auch  für  die  Jüngsten  ist  bestens  gesorgt. 
Eine Schmink- und Bastelstraße, eine Hüpf-
burg  und  verschiedene  Spielmöglichkeiten 
stehen  bereit  und  sorgen  für  Spaß  und  Ab-
wechslung.  Trendsportarten,  wie  Skiken 
(Langlauf  im  Sommer)  und  Boarden  laden 
zum Ausprobieren und Mitmachen ein. 

Merken Sie sich schon heute den 13. Mai für 
einen Besuch vor und freuen Sie sich gemein-
sam mit uns auf das 5. Landkreisfest!

Ihr Gastgeber
Landrat Thomas Müller

Landkreis Hildburghausen

Tag der offenen Tür in der RestabfallbehandlungsanlageTag der offenen Tür in der Restabfallbehandlungsanlage

Der Zweckverband für Abfallwirtschaft Süd-
westthüringen  (ZASt),  dem  auch  der  Land-
kreis  Sonneberg  angehört,  lädt  alle  interes-
sierten  Bürgerinnen  und  Bürger  zu  einem 
Tag der offenen Tür auf den Standort der Re-
stabfallbehandlungsanlage Südwestthüringen 
(RABA)  in  Zella-Mehlis  (Am  Schießstand 

15)  ein.  Dieser  fi ndet  am  Samstag,  dem  12. 
Mai 2012 von 10 bis 16 Uhr statt. Unter fach-
kundiger Führung kann die Anlage besichtigt 
werden.  Entsorgungsunternehmen  aus  der 
Region  stellen  ihre  moderne  Abfalltechnik 
vor.  Für  die  Versorgung  ist  bestens  gesorgt. 
Gleichzeitig  wird  eine  vielfältige  Unterhal-
tung  für  Familien  mit  Kindern  angeboten. 
Parkmöglichkeiten bestehen ausreichend.

Wie  der  Zweckverband  zudem  jüngst  in-
formierte,  ergab  eine  Messung  der  Emis-
sionswerte  der  RABA,  dass  diese  allesamt 
eingehalten  werden  und  deutlich  unter  den 
gesetzlich  festgeschriebenen  Grenzwerten 
liegen.  Detaillierte  Informationen  hierzu 
fi nden  Interessierte  im  Internet  unter www.
zast.info bzw. direkt unter www.zast.info/pdf/
emissionswerte_2012_1.pdfemissionswerte_2012_1.pdf.emissionswerte_2012_1.pdf
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Beschlüsse  des  Kreisausschusses  des  Kreistages  SonnebergBeschlüsse  des  Kreisausschusses  des  Kreistages  Sonneberg
vom 15.03.2012

Beschluss – Nr. 250/37/2012 
Bestätigung  der  Tagesordnung  der  Sitzung  des  Kreisaus-
schusses vom 15.03.2012
Der Kreisausschuss beschließt:
„Die  Tagesordnung  der  37.  Sitzung  des  Kreisausschusses  des 
Kreistages Sonneberg  wird bestätigt.“ 

Zitzmann, Landrätin             Siegel

Beschluss – Nr. 252/37/2012
Erteilung von Rederecht
Der Kreisausschuss beschließt:
„Dem  Geschäftsführer  der  MEDINOS  Kliniken  des  Land-
kreises  Sonneberg  GmbH,  Herrn  Antonius  Pille,  wird  Re-
derecht erteilt.“

Zitzmann, Landrätin             Siegel

Beschluss – Nr. 252/37/2012 
Willensbekundung des Kreisausschusses
Der Kreisausschuss beschließt:
„Die  Willensbekundung  des  Kreisausschusses  des  Kreistages 
Sonneberg zum Erhalt und zur Fortentwicklung der MEDINOS 
Kliniken des Landkreises Sonneberg GmbH in der beigefügten 
Fassung wird beschlossen.“ 

Zitzmann, Landrätin             Siegel

Die Landrätin

Förderung des EhrenamtesFörderung des Ehrenamtes

Es  gibt  Vieles,  das  ohne  ehrenamtliches  Engagement  nicht 
möglich wäre. Für unser demokratisches Gemeinwesen ist die 
Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu engagieren eine wesentliche 
Säule. 

Der  Landkreis  Sonneberg  kann  dank  der  Unterstützung  durch 
die  Thüringer  Ehrenamtsstiftung  auch  in  diesem  Jahr  wieder 
für den Zeitraum vom 01. Januar bis 31. Dezember 2012 eine 
fi nanzielle Zuwendung als Dank und Anerkennung für geleiste-
te  ehrenamtliche  Tätigkeit  im  Freizeit-,  Sport-,  Kultur-,  Bil-
dungs- oder Sozialbereich gewähren.

Der Landkreis Sonneberg kann in eigener Zuständigkeit an im 
Landkreis  Sonneberg  wirkende  Vereine,  Verbände  sowie  Kir-
chen  und  anerkannte  Religionsgemeinschaften,  Stiftungen, 
Initiativgruppen,  gemeinnützige  Gesellschaften  und  Körper-
schaften  des  öffentlichen  Rechts  auf  Grund  eines  Antrages 
einen Förderbetrag ausreichen.

Die  für  die  Förderung  vorgesehenen  Personen  müssen  ihren 
Wohnsitz  oder  ständigen  Aufenthalt  im  Landkreis  Sonneberg 
haben.  Es  können  auch  Personen  gefördert  werden,  deren  eh-
renamtliches  Engagement  einen  räumlichen,  sozialen  oder 
gesellschaftlichen  Bezug  zum  Landkreis  Sonneberg  aufweist.
Bei den zu fördernden Tätigkeiten muss es sich um eine unent- 
geltlich erbrachte Tätigkeit handeln. Auslagenerstattungen und 
Aufwandsentschädigungen gelten nicht als Entgelt. 

Insbesondere sind dies:
-     die Tätigkeiten als Übungs- und Organisationsleiter, Aus-
bilder, Tutor, Betreuer oder Erzieher,

-     Hilfestellung und Betreuung alter, kranker oder behinderter 
Menschen ,

-     außerschulische Betreuung von Kindern und Jugendlichen,
-     Betreuung und Begleitung von Arbeitslosen- oder Nichtbe-
rufstätigeninitiativen,

-     Betreuung  und  Begleitung  von  Familiengruppen  oder 
Gruppen von Alleinerziehenden,

-     Betreuung  von Aussiedlern, Ausländern  oder Asylbewer-
bern,

-     Betreuung Inhaftierter,
-     Betreuung von Kriminalitätsopfern,
-     Umwelterziehung  und  -beobachtung, Tierschutzerziehung 
sowie ehrenamtliche Naturschutzarbeit,

-     Arbeit  von  Vorständen  von  Vereinen  und  Verbänden  auf 
Orts- und Kreisebene,

-     Tätigkeiten  bei  der  Freiwilligen  Feuerwehr,  sofern  sie 
dadurch  keine  baren  Mittel  zusätzlich  zur  gewährten 
Aufwandsentschädigung  nach  der  Thüringer  Feuerwehr-
Entschädigungsordnung  erhalten  sowie  im  Katastrophen-
schutz,

-     Gesundheitsförderung einschließlich Erste-Hilfe-Kurse.

Die  Gesamtzuwendung  ist  zweckbestimmt  für  die Unterstüt-
zung der ehrenamtlichen Tätigkeit insbesondere für:

1.   Maßnahmen,  die  dazu  dienen,  Menschen  für  das  Ehren-
amt zu gewinnen und zu motivieren, bei der Ausübung des 
Ehrenamtes zu unterstützen und diese dauerhaft zu sichern 
sowie neue Formen des Ehrenamtes zu fördern,

2.   die Durchführung von Veranstaltungen, auf denen Personen 
oder Personengruppen, die ehrenamtliche Tätigkeiten ver-
richten, öffentlich ausgezeichnet werden,

3.   Würdigungen  ehrenamtlich  Tätiger,  z.B.  durch  Ehrungen 
und Preise,

4.   Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung von ehrenamtlicher Tä-
tigkeit,

5.   Aus-, Fort-und Weiterbildungen, die ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit von Nutzen sind,

6.   die  Förderung  der  Entwicklung  und  Betreuung  von  Ver-
netzungsprojekten von Trägern gemeinnütziger ehrenamt-
licher Tätigkeit,

7.   die Förderung neuer Formen des Ehrenamtes.

Als Grundlage  und  ein  Entscheidungskriterium  für  die 
Vergabe der Mittel erbittet der Landkreis Sonneberg von allen 
Antragsberechtigten  (Kreisorganisationen  sowie  Vereinen,  die 
nicht  kreislich  organisiertnicht  kreislich  organisiert  sind)  die  gemeinnützige  ehrenamt-nicht  kreislich  organisiert  sind)  die  gemeinnützige  ehrenamt-nicht  kreislich  organisiert
liche  Tätigkeiten  leisten,  eine  Zuarbeit  entsprechend  nachfol-
gender Aufstellung: 

(I)  1.   Name der Organisation/Institution 
      2.   Ansprechpartner mit Anschrift und Telefon für Nach-
        fragen
      3.   Anzahl der Orts- / Untergruppen / Vereine
      4.   Aufgabenfeld
      5.   Anzahl eingetragener Mitglieder
      6.   Anzahl der zu Betreuenden (falls zutreffend)
      7.   Anzahl der ehrenamtlich Tätigen mit Funktion, Art
        und Häufi gkeitund Häufi gkeit der Tätigkeitund Häufi gkeit der Tätigkeitund Häufi gkeit
      8.   Bankverbindung des Antragstellers
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(II) Es können außerdem Anträge für konkrete Vorhaben bzw. 
ProjekteProjekte entsprechend des Förderzweckes (s.o. 1. bis 8.) 
gestellt werden. Hier ist eine genaue Maßnahmebeschrei-
bungbung mit Aufschlüsselung der GesamtkostenAufschlüsselung der Gesamtkosten und Höhe des 
benötigten Zuschussesbenötigten Zuschusses erforderlich.

Anträge auf Fördermittel müssen bis spätestens 15.06.2012 an 
das Landratsamt Sonneberg, Jugendamt, Bahnhofstraße 66, 
96515 Sonneberg, gerichtet werden. 
Auf die Vergabe von Fördermitteln besteht kein Rechtsan-
spruch.

Zitzmann, Landrätin

Landratsamt Sonneberg
Amt für Abfallwirtschaft

Amtliche BekanntmachungAmtliche Bekanntmachung

Gemäß § 8 der Thüringer Verordnung über die Eigenkontrolle 
von oberirdischen Deponien (ThürDepEKVO) vom 08. August 
1994, zuletzt geändert am 06. April 2008, gibt das Landratsamt 
bekannt:

Der Jahresbericht 2011 für die ehemalige Hausmülldeponie 
des Landkreises Sonneberg in Mengersgereuth-Hämmern wird 
öffentlich ausgelegt.
Der Jahresbericht kann im Landratsamt Sonneberg, Amt für 
Abfallwirtschaft, Zimmer 448, zu den Öffnungszeiten des 
Landratsamtes im Zeitraum vom 01.05. – 30.06.2012 eingese-
hen werden.

Sonneberg, den 28.03.2012

Jürgen Graf, Amtsleiter

Landratsamt Sonneberg
Kommunalamt

Amtliche BekanntmachungAmtliche Bekanntmachung

Bürgerentscheid der Stadt Steinach zu dem Bürgerbegehren Bürgerentscheid der Stadt Steinach zu dem Bürgerbegehren 
des Antragstellers Sebastian Müller; Festsetzung Termindes Antragstellers Sebastian Müller; Festsetzung Termin

Hiermit gibt das Landratsamt Sonneberg bekannt:

Der Termin für den Bürgerentscheid zu dem Bürgerbegehren 
des Antragstellers, Sebastian Müller, Steinbächlein 27, 96523 
Steinach, mit dem Wortlaut „Stimmen Sie dafür, dass die Stadt 
Steinach bei der Erweiterung des Freizeitareals „Skiarena Sil-
bersattel“ das geplante Zubringersystem „Wiegand-Lift“ zur 
Anwendung bringt und zur Beförderung einsetzt?“  wird auf

Sonntag, den 01. Juli 2012

festgesetzt. 

Sonneberg, den 30.03.2012
Landratsamt Sonneberg

Im Auftrag
Dr. Andreas Höfner

Landratsamt Sonneberg
Kreisjugendamt      

Amtliche BekanntmachungAmtliche Bekanntmachung

Im Rahmen der Jugendhilfeplanung des Landkreises Sonne-
berg – Fortschreibung des Teilplanes Jugendförderung im Pla-
nungszeitraum 2012 bis 2015 – wird der Entwurf ortsüblich in 
den Gemeinde- und Stadtverwaltungen sowie im Landratsamt 
Sonneberg zur Einsichtnahme ausgelegt.

Die Auslage erfolgt vom 02.05. bis 14.05.2012 und ist wäh-
rend der üblichen Öffnungszeit der jeweiligen Verwaltung 
einsehbar.

Im Landratsamt Sonneberg besteht in den Zimmern 144 und 
143 die Möglichkeit der Einsichtnahme.

Hinweise, Empfehlungen und Anfragen können über die Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen bzw. direkt beim Kreisjugendamt 
des Landratsamtes Sonneberg, Bahnhofstraße 66, 96515 Son-
neberg, in Schriftform oder zur Niederschrift eingereicht 
werden.

Telefonische Auskünfte erteilt die Mitarbeiterin des Kreisju-
gendamtes Frau Oekler (Rufnummer 0 36 75 / 871-273).

Im Auftrag
Stefan Müller, Amtsleiter

Zweckverband „Sonneberger Ausbildungszentrum“

Beschlüsse des Zweckverbandes „Sonneberger Ausbil-Beschlüsse des Zweckverbandes „Sonneberger Ausbil-
dungszentrum“ vom 09.11.2011dungszentrum“ vom 09.11.2011

Beschluss – Nr.: 152/35/2011
Beschluss über die Tagesordnung
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die Tagesordnung der Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes ‚Sonneberger Ausbildungszentrum’ vom 
09.11.2011 wird beschlossen.“

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Beschluss – Nr.: 153/35/2011 
Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift vom 
10.03.2011
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Der öffentliche Teil der Niederschrift der Zweckverbandsver-
sammlung vom 10.03.2011 wird genehmigt.“

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Hinweis: Sofern Anlagen Bestandteil von Bekanntma-
chungen sind, werden diese im Landratsamt Sonneberg, 
Zimmer 248 und 249 zur Einsicht ausgelegt. Diese können 
dort während der allgemeinen Dienststunden eingesehen 
werden.
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Beschluss – Nr.: 154/35/2011 
Feststellung der Jahresrechnung 2008 und Entlastung der 
Verbandsvorsitzenden
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die Jahresrechnung 2008 des Zweckverbandes ‚Sonneberger 
Ausbildungszentrum’ wird nach § 36 Abs. 1 KGG i.V.m. § 80 
Abs. 3 ThürKO festgestellt und die Verbandsvorsitzende entla-
stet.“

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Beschluss – Nr.: 155/35/2011 
Feststellung der Jahresrechnung 2009 und Entlastung der 
Verbandsvorsitzenden
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die Jahresrechnung 2009 des Zweckverbandes ‚Sonneberger 
Ausbildungszentrum’ wird nach § 36 Abs. 1 KGG i.V.m. § 80 
Abs. 3 ThürKO festgestellt und die Verbandsvorsitzende entla-
stet.“

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Beschluss – Nr.: 156/35/2011 
Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben des Verwal-
tungshaushaltes 2010 Haushaltsstelle 35550.71807
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die überplanmäßige Ausgabe im Verwaltungshaushalt 2010 
in Höhe von 26.501,00 Euro bei der Haushaltsstelle 
35550.71807 – Zuschüsse an übrige Bereiche – Landesar-
beitsmarktprogramm ‚Arbeit für Thüringen und Zukunft Fami-
lie’ wird bestätigt.“

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Beschluss – Nr.: 157/35/2011 
1. Nachtragshaushaltssatzung 2011 des Zweckverbandes 
’Sonneberger Ausbildungszentrum’
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die 1. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes ‚Sonneberger Ausbildungszentrum’ vom 
01.04.2011 wird beschlossen.“

        Abstimmungsergebnis:
        Ja-Stimmen:  3
        Nein-Stimmen: 0
        Enthaltungen:  0

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

Beschluss – Nr.: 158/35/2011 
1. Änderung des Finanzplanes 2010 – 2014
Die Verbandsversammlung beschließt:
„Die 1. Änderung des Finanzplanes für die Jahre 2010 und Fol-
gejahre des Zweckverbandes ‚Sonneberger Ausbildungszen-
trum’ vom 01.04.2011 wird beschlossen.“

        Abstimmungsergebnis:
        Ja-Stimmen: 3
        Nein-Stimmen: 0
        Enthaltungen: 0

Zitzmann, Verbandsvorsitzende

I. Haushaltssatzung des Zweckverbandes „SonnebergerI. Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Sonneberger
Ausbildungszentrum“ für das Haushaltsjahr 2012Ausbildungszentrum“ für das Haushaltsjahr 2012

Auf der Grundlage des § 36 des Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit vom 10. Oktober 2001 i.V.m. § 55 der 
Thüringer Kommunalordnung vom 28. Januar 2003 und dem 
§ 9 der Verbandssatzung vom 11. April 1994 erlässt der Zweck-
verband folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2012 wird hiermit festgesetzt. Er schließt im
Verwaltungshaushalt  in den Einnahmen und                 
               in den Ausgaben mit 2.201.500 Euro             
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und                     
       in den Ausgaben mit     29.900 Euro
ab.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.
      

§ 4
Der Ausbildungskostenbeitrag der Betriebe wird mit Beginn 
des neuen Ausbildungsjahres 2012/2013 auf 400,00 Euro pro 
Teilnehmer festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 200.000 
EURO festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2012 in Kraft.

Sonneberg, 02.04.2012
Zitzmann, Verbandsvorsitzende

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk

Der Zweckverband hat die vorstehende Haushaltssatzung 2012 
am 13.03.2012 beschlossen. Sie wurde ordnungsgemäß beim 
Thüringer Landesverwaltungsamt Weimar angezeigt. Da die 
Haushaltssatzung keine genehmigungspfl ichtigen Bestandteile 
enthält und somit keiner Genehmigung bedarf, erfolgte mit 
Schreiben vom 26.03.2012 die ausdrückliche Zulassung 
einer vorzeitigen Bekanntgabe gemäß § 21 Abs. 3 Satz 3 
ThürKO. Sie wird hiermit im Amtsblatt des Landkreises Son-
neberg öffentlich bekannt gemacht.

III. Auslegungshinweise in der öffentlichen Bekanntmachung

Der Haushaltsplan 2012 liegt in der Zeit vom 02.05.2012 bis 
zum 16.05.2012 im Landratsamt Sonneberg, Bahnhofstraße 
66, Zimmer 235 während der üblichen Dienststunden zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und 
diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber dem 
Landkreis Sonneberg geltend gemacht werden.



11AMTLICHER TEIL

Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu ma-
chen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.

Sonneberg, 02.04.2012
Zitzmann, Verbandsvorsitzende

6. Bekanntmachung6. Bekanntmachung
des Wahlleiters für die Wahl der Landrätin/des Landrats

des Landkreises Sonneberg am 22. April 2012des Landkreises Sonneberg am 22. April 2012
                                                                    
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses

Bei der Wahl der Landrätin/des Landrats des Landkreises Son-
neberg am 22. April 2012 wurde folgendes Wahlergebnis durch 
den Wahlausschuss für die Wahl der Landrätin/des Landrats- 
des Landkreises Sonneberg festgestellt:
Es waren mindestens zwei Wahlvorschläge zu den Wahlen
zugelassen.

Zahl der Wahlberechtigte insgesamt:       51129
Zahl der Wahlberechtigte ohne Sperrvermerk W:      48404 
Zahl der Wahlberechtigte mit Sperrvermerk W:        2725

Zahl der Wähler:         26249
Wahlbeteiligung:         51,3 %

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen entfal-
len auf folgende Bewerber:

Sie ist zur Landrätin gewählt.

Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber 
kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststel-
lung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses 
durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen Rechtsauf-
sichtsbehörde, dem

Thüringer Landesverwaltungsamt
Weimarplatz 4
99423 Weimar

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kom-
munalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlord-
nung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfech-
tungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden. 

Sonneberg, den 25.04.2012

Schramm
Wahlleiter für die Wahl
der Landrätin/des Landrats des Landkreises Sonneberg

Ungültige Stimmabgaben:                                                     791
Gültige Stimmabgaben:                                                 25458
Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:
Listen-
Nr.

Name der Par-
tei, der Wähler-
gruppe oder des 
Einzelbewerbers 
Kennwort

Vor- und 
Nachname 
des Bewer-
bers

Stimmen Prozent

1 Christlich 
Demokratische 
Union Deutsch-
lands
CDU

Christine 
Zitzmann

17777 69,8

2 DIE LINKE
DIE LINKE

Uwe 
Schlammer

7681 30,2

Kennwort, Vor- und Nachname
CDU, Christine Zitzmann
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